
Beschluss: 
 
Herr Erster Stadtrat Humpe-Waßmuth erläutert die Vorlage und schildert ausführlich den 
Werdegang mit den bis dato vorgelegten Konzeptionen, gefassten Beschlüssen und geführ-
ten Gesprächen. 
Bislang sei es immer gelungen, derartige Planungen im Einvernehmen mit den Schulkonfe-
renzen umzusetzen. Dieses Einvernehmen mit der Schulkonferenz konnte in diesem Fall bis 
dato nicht hergestellt werden. 
 
Über den Prozess im Vorwege der Vorlage wird kontrovers diskutiert. 
Im Tenor wird der Ausbau zur offenen Ganztagsschule befürwortet. Es gibt aber eine Reihe 
offener Fragen und auch widersprüchliche Aussagen zur der Beteiligung der Elternschaft. 
 
Ratsherr Arens stellt einen Ergänzungsantrag, dem zufolge der Antragstext wie folgt ge-
fasst wird: 
„Der Weiterentwicklung der Mühlenhofschule zu einer offenen Ganztagsschule ab dem Schul-
jahr 2015/2016 wird mit der Maßgabe, die offenen Punkte der Schulkonferenz möglichst 
einvernehmlich zu klären, zugestimmt.“ 
 
Ratsherr Fehrs stellt fest, dass die Informationen für eine Entscheidung nicht ausreichend 
und zu viele Fragen offen seien. Der Ausbau zur offenen Ganztagsschule müsse von allen 
Beteiligten befürwortet werden. Es seien weitere Gespräche mit dem Ziel, diese Entschei-
dung einvernehmlich treffen zu können, erforderlich. 
Aus diesem Grund stellt er den Antrag, die Vorlage gem. § 25 Abs. 5 der Geschäfts-
ordnung um längstens 6 Monate zurückzustellen. 
 
Über diesen Antrag auf Zurückstellung wird als Antrag zur Geschäftsordnung zuerst abge-
stimmt. 
 
Dem Antrag auf Zurückstellung wird mit 21 zu 15 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion Ja-Stimmen Nein-Stimmen StE. 

CDU   14   

SPD     12  

BfBN   4   

FDP   3   

ALN / Die Grünen    3  

gesamt:   21 15  

 
Somit ist die Vorlage zurückgestellt. 
 
(Hinweis: nach der derzeitigen Terminplanung findet die letzte Sitzung der Ratsversamm-
lung innerhalb der 6-Monats-Frist am 18.06.2013 statt) 
 


